
BOCHOLT (har) Am Berufskolleg
am Wasserturm haben jetzt
Schüler ihre Sozialführerscheine
erworben. Damit werden die Ju-
gendlichen für ihr soziales Enga-
gement geehrt. Sie engagierten
sich unter anderem im Senioren-
heim, beim Verein Leben im Alter
(Lia), bei der Bocholter Tafel, im
Offenen Ganztag an der Josef-
schule und bei Sportvereinen.
Sechs Schüler hatten bereits zum
zweiten Mal mitgemacht. Lehrer
Maik Schmäing freute sich über
diese „Wiederholungstäter“. Ein
Zertifikat gab es aber nur für die
zwölf Schüler, die das erste Mal
mitgemacht haben.

Der Sozialführerschein ist Teil
des Netzwerkes „Freiwillig enga-
giert“ im Kreis Borken. In Bocholt
wird der Sozialführerschein seit
2015 von der Freiwilligenagentur,

dem Caritasverband und dem
Verein Leben im Alter (Lia) ange-
boten. Das Ziel ist es, junge Men-
schen an das Ehrenamt heranzu-
führen.

Laura Eckert half mit bei den
Spazierpaten des Vereins Lia. Auf
die Idee, sich bei Lia zu engagie-
ren, kam sie über ihre Schwester,
die hier auch schon aktiv war.
Donnerstags ging Laura Eckert
mit Bewohnern der Friedhofsied-
lung spazieren, einmal im Monat
wurde gesungen. Eckert macht
das viel Spaß. Die Gruppe sei
„wie eine kleine Familie“, findet
sie.

Eva-Maria Hack betreute Kin-
der im Offenen Ganztag der Jo-
sefschule. Sie half ihnen bei den
Hausaufgaben und spielte mit ih-
nen. „Ich mag es, mich für Men-
schen einzusetzen“, sagt sie.

Jugendliche für soziales Engagement geehrt
Zwölf Schüler des Berufskollegs am Wasserturm haben den Sozialführerschein erhalten / Weitere sechs Schüler machten zum zweiten Mal mit

Zwölf Schüler haben jetzt ihren Sozialführerschein erhalten. Zusätzlich haben sich sechs Schüler zum zweiten Mal
beteiligt. Mit ihnen freuen sich die Projektpartner.  FOTO: SVEN BETZ


